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Etschradroute an der Via Claudia Augusta Kulturerlebnis zwischen Gärten und Architektur. Die Etschradroute schlängelt 
sich durch die abwechslungsreiche Kulturlandschaft des Etschtals vom Reschen durch den Vinschgau, das Burggrafenamt 
und das Überetsch, vorbei an Meran und Bozen bis nach Kaltern. Die Touren durch die weite, ebene Talsohle sind ideal für 
Genussradler und Familien. Ambitionierte Radsportler finden dagegen auf Passstraßen und an Berghängen anspruchsvolle 
Ziele und Routen für Rennrad und Mountainbike. 
 
 

 

Informationen: 
 

Etschradroute:  
Gästeinformation Vinschgau: Tel. +39 0473 62 04 80; 
info@vinschgau.net; www.vinschgau.net 
 
Gästeinformation Meraner Land:  
Tel. +39 0473 20 04 43; info@meranerland.com; 
www.meranerland.com 
 
Weitere Auskünfte:  
www.suedtirol-rad.com; www.bici-altoadige.it 
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Mobilcard, museumobil Card, bikemobil Card 
    

Mobilcard: Die Mobilcard ist Ihr „Passepartout“. Ein einziges PauschalpreisTicket, mit dem Sie alle 
öffentlichen Bus-und regionalen Bahnlinien in ganz Südtirol unbegrenzt nutzen können. Es gibt sie als 1-
Tageskarte oder für 3 bzw. 7 aufeinander folgende Tage. 
museumobil Card: Kombi-Ticket für 3 oder 7 Tage für alle öffentlichen Verkehrsmittel und zum Besuch 
von zahlreichen Museen, Sammlungen und Ausstellungen. 
Weitere Auskünfte: www.mobilcard.info 
bikemobil Card: Kombi-Ticket für 1, 3 oder 7 Tage für alle öffentlichen Verkehrsmittel und zur 
einmaligen Nutzung eines Leihfahrrads. 

 
 
 

Verleih- und Servicestationen "bikemobil card" 
    

» Sport Winkler: an der Bushaltestelle Reschen 
» Meran Bahnhof: IV-November-Straße 
» Mals Bahnhof 
» St. Leonhard im Passeiertal: Kirchweg 2, Nähe Dorfplatz 
» Tschierv. Münstertal (Schweiz) 
» Bahnhof Bozen Süd: Marco-Polo-Str. 
» Gomagoi: Bikepoint Stelvio 
» Spondinig Bahnhof 
» Eppan: Alter Bahnhof 
» Schlanders Bahnhof 
» Latsch Bahnhof 
» Kaltern: Busstation am Rottenburgerplatz 
» Naturns Bahnhof 
 
 
 

Radevents:    
 

Vinschger Radtag:    Einkaufen und genießen entlang des Vinschger Radweges: Die Vinschger Ortschaften laden die Radler    
ein, die Sehenswürdigkeiten und die traditionellen Gaststätten in den Ortskernen zu erkunden. Bei unterhaltsamen 
Fahrradfesten entlang der Radroute werden die Radfahrer willkommen geheißen.   
Jährlich im Frühjahr 
 

Dreiländergiro:    Eine beliebte Radveranstaltung im Dreiländereck Italien, Österreich, Schweiz.    
Jährlich im Frühjahr 
 

Internationales Mountainbike-Rennen „Marlene Sunshine Cup“ in Nals:    
Dieses Mountainbike-Rennen der Kategorie E1 ist einem Europacuprennen gleichzusetzen und dient den Athleten als 
Vorstufe vor dem Eintritt in den Weltcup. Für diesen besonderen Event sichern jedes Jahr Weltmeister und Olympiasieger 
wieder ihre Teilnahme zu. Anmeldung: www.sunshineracers-nals.it. 
Jährlich im Spätsommer 
    

Stelviobike:    Die weltberühmte Passstraße mit 48 Kehren und 1848 m Höhenunterschied (Prad – Stilfserjoch) ist jährlich    
Anziehungspunkt für tausende Radfahrer, die den autofreien Tag genießen (www.stelviobike.com). 
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Kulturerlebnis zwischen Gärten und Architektur 
    

Via Claudia Augusta – Europas Kulturachse: Beinahe 2000 Jahre alt ist die Via Claudia Augusta, die erste Verbindungsstraße 
zwischen Adria und Donau. Kaiser Claudius ließ darauf seine Handelsleute durch die Alpen in den Norden ziehen. Die 
römische Straße sorgte im Laufe der Geschichte für regen Kulturaustausch zwischen den Völkern und hinterließ ein 
sehenswertes Erbe: einen außergewöhnlichen Reichtum an historischen Zeugnissen, uralten Siedlungen und 
architektonischen Kleinoden. 
 
 
1. Altfinstermünz (A) 

Durch sorgfältige 
Restaurierung präsentiert 
sich die ehemalige Grenz- 
und Zollstation als Denkmal 
vergangener Zeiten. 

Nauders (A); www.altfinstermuenz.com 
Tel. +43 (0) 547 42 00 42; Mobil. +43 664 3 95 94 71 

 
2. Festung Nauders (A) 

Das Sperrfort Nauders wurde 
1834 bis 1840 an der 
Passstraße über den Reschen 
nahe der mittelalterlichen 
Niklasmauer erbaut. 

Nauders (A); www.nauders.com 
Tel. +34 (0) 547 38 72 20 

 
3. Etschquelle 

Der zweitlängste Fluss 
Italiens, die Etsch, entspringt 
als kleines Rinnsal in 
Reschen und mündet nach 
415 km in die Adria. 

Reschen; www.reschenpass.it 
Tel. +39 0473 63 31 01 

 
4. Bunker 

Entlang der Reschengrenze 
wurde 1936 bis 1942 eine 
Verteidigungslinie zum 
Schutz vor einer Invasion 
errichtet. Für Besucher 

zugänglich. 
Reschen; www.reschenpass.it 
Tel. +39 0473 63 31 01 

 
 
 
 

5. Turm im Reschensee 
1950 wurde das Dorf Graun 
für die Errichtung eines 
Stausees unter Wasser 
gesetzt. Der 
denkmalgeschütze Turm 

wurde als Mahnmal stehen gelassen. 
Graun, www.reschenpass.it; Tel. +39 0473 63 31 01 

 
6. Kloster Marienberg 

Die höchstgelegene 
Benediktinerabtei Europas 
ist seit Jahrhunderten 
religiöser, kultureller und 
wirtschaftlicher 

Bezugspunkt des Obervinschgaus. 2007 wurde ein 
Museum eröffnet. 
oberhalb Burgeis; www.marienberg.it 
Tel. +39 0473 84 39 80 

 
7. St. Benedikt 

Die Kirche wurde im 8. 
Jahrhundert erbaut und 
ausgeschmückt. Einmalig 
sind die karolingischen 
Fresken und die 

Stifterporträts. 
Mals; w ww.ferienregion-obervinschgau.it 
Tel. +39 0473 83 11 90 

 
8. Stadt Glurns 

Die kleinste Stadt der 
Alpen mit vollständig er-
haltener Stadtmauer ist ein 
mittelalterliches Juwel und 
lädt zum Verweilen ein.  

Glurns; w ww.ferienregion-obervinschgau.it 
Tel. +39 0473 83 10 97 
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9. Whisky Destillerie  
Die erste Whisky 
Destillerie Italiens steht 
außerhalb der 
mittelalterlichen Glurnser 
Stadtmauern. Der 

moderne Bau spiegelt den Umgang mit traditionellen 
Arbeitsweisen wider. 
Glurns; www.puni.com; Tel. +39 0473 83 55 00 
 
10. Paul Flora Museum 

Dauerausstellung des 
Glurnser Künstlers und 
Zeichners Paul Flora unter 
dem Motto „Paul Flora - 
Leben und Werke“.  

Glurns, www.glurns.eu; Tel. +39 0473 83 10 97 

 
11. Schloss Churburg 

Eine der best-erhaltenen 
Burgen Südtirols mit der 
größten privaten Rüst-
kammer und einem 

märchenhaften Arkadengang. 
Schluderns, www.churburg.com; Tel. +39 0473 61 52 41 

 
12. Vintschger Museum 

Im Museum spiegelt sich 
der Vinschgau in seiner 
ökologischen, sozialen und 
kulturellen Seite wieder. 
Schluderns 

Tel. +39 0473 61 55 90; www.vintschgermuseum.com 

 
13. Kloster St. Johann (CH) 

Die mittelalterliche 
Klosteranlage aus der 
Karolinger Zeit wurde 1983 
in die Liste des Weltkultur-
erbes aufgenommen.  

Müstair (CH); www.muestair.ch; Tel. +41 (0) 818 51 6 28 

 
14. Kirche St. Johann 

Das Fresko des hl. 
Christophorus gilt als eines 
der ältesten Fresken des 
Landes und als größte 
Abbildung des Heiligen im 

Alpenraum.  
Taufers im Münstertal; Tel.  +39 0473 83 30 46 

15. Nationalparkhaus aquaprad  
Das Wasser ist das Leitmotiv 
im Nationalparkhaus 
aquaprad in Prad am 
Stilfserjoch. 35 heimische 
Fischarten können in 12 

Aquarien bestaunt werden. 
Prad am Stilfserjoch; www.stelviopark.bz.it/aquaprad/ 
Tel. +39 0473 61 82 12 

 
16. Stilfserjoch Passstraße   

Die Panoramastraße im 
Nationalpark Stilfserjoch 
gilt als eine der 
kurvenreichsten und 
anspruchsvollsten Routen 

der Welt (Giro d’Italia). 
Tipp: An der Strecke liegt das Nationalparkhaus 
naturatrafoi in Trafoi.  
Stilfs; www.vinschgau.net 
Tel. +39 0473 62 04 80 

 
Tour 16: 
Von Prad geht es ca. zehn Kilometer der Staatsstraße 
entlang bis nach Trafoi, wo die 48 Kehren der Stilfserjoch  
Passstraße beginnen. Streckenlänge bis Trafoi: 10 km, bis 
zum Silfserjoch: 25 km; Höhenunterschied bis Trafoi: 600 
m, bis zum Stilfserjoch: 1800 m 

 
17. Laaser Marmor  

Höchster Marmorbruch 
Europas und widerstands-
fähigster weißer Marmor 
der Welt. Er wird mit der 
1929 errichteten 

Schrägbahn ins Tal befördert.  
Laas; www.schlanders-laas.it 
Tel.: +39 0473 73 01 55 

 
18. Kräuterschlössl 

Der Familienbetrieb wird 
nach kontrollierten 
biologischen Richtlinien 
bearbeitet. Besichtigen Sie 
den Hof samt Kräuterfeld, 

Verarbeitungsraum und Trockenanlage. 
Goldrain; www.kraeutergold.it; Tel. +39 0473 74 23 67 
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19. Spitalkirche zum hl. Geist 
Der Flügelaltar des 
schwäbischen Meisters Jörg 
Lederer (1524) trägt an der 
Rückseite meisterliche 
Malereien.  

Latsch; www.latsch-martell.it  
Tel. +39 0473 62 31 09 
 
20. Südtiroler Erdbeerwelt 

Die Südtiroler Erdbeerwelt 
samt Schauraum ist das 
Kompetenz-zentrum für 
Beeren und befindet sich im 
Freizeitzentrum Trattla. Auch 

ein Blick in das Nationalparkhaus culturamartell ist 
empfehlenswert.  
Martelltal; www.latsch-martell.it; Tel. +39 0473 62 31 09 
 
Tour 20: 
Von Goldrain geht es ca. acht Kilometer der Staatsstraße 
entlang ins Martelltal zum Freizeitzentrum Trattla und 
der Südtiroler Erdbeerwel t.  Streckenlänge:  8 km  
Höhenunterschied: 500 m 

 
21. Schloss Kastelbell 

1238 erbaut liegt das Schloss 
malerisch auf einem 
mächtigen Felsblock. 
Kulturelle Veranstaltungen 
finden hier Raum und 

Führungen werden angeboten. 
Kastelbell; www.schloss-kastelbell.com 

 
22. Schloss Juval 

Die Sommerresidenz des 
Extrem-bergsteigers Reinhold 
Messner wurde 1278 auf 
einem prähistorischen Platz 

erbaut und beherbergt das Messner Mountain Museum 
Juval. 
Eingang Schnalstal; Mobil. +39 348 4 43 38 71 

 
23. Erlebnisbahnhof  

der besonderen Art: Eine 
Draisine, eine Elektro- und 
eine Diesellok sowie eine 
Mini-Dampflok lassen 

Kinderherzen höher schlagen.  
Staben bei Naturns; Tel. +39 0473 66 60 77 

24. Vinschger Bauernladen 
Ehrlich, echt, gesund. Im 
Vinschger Bauernladen 
werden Erzeugnisse von 
Bauernhöfen und 
landwirtschaftlichen 

Genossenschaften des Tales verkauft.  
Naturns, Eingang Schnalstal; www.bauernladen.it 
Tel. Tel. +39 0473 66 77 23 

 
25. St. Prokulus Kirchlein 

Die kleine frühchristliche 
Kirche beherbergt 
einzigartige Fresken aus der 
vorkarolingischen Zeit und 

zählt heute zu den bedeutendsten Kunstschätzen in 
Mitteleuropa. 
Naturns; www.prokulus.org; Tel. +39 0473 66 73 12  

 
26. Totentanz Plaus 

An der Friedhofsmauer der 
malerischen Pfarrkirche zum 
heiligen Ulrich hat der 
Vinschger Künstler Luis 
Stefan Stecher sich in 18 

Bildtafeln, den „Totentanzfresken“,verewigt. 
Plaus; Tel.  +39 0473 66 60 77 

 
27. Eisenbahnwelt 

Größte Modell-eisenbahn-
ausstellung Italiens mit rund 
800 Metern Gleisen, die sich 
durch die Landschaften 
Südtirols in Miniatur 

schlängeln. 
Rabland, Partschins; www.eisenbahnwelt.eu 
Tel. +39 0473 52 14 60  

 
28. K. u. K. Museum Bad Egart 

Bad Egart gilt als ältestes 
Badl Tirols. Im Ausstellung-
sbereich ist eine großartige 
Sammlung zur Habsburger 

Monarchie zu bestaunen. 
Töll, Partschins; www.bad-egart.com 
Tel.  +39 0473 96 73 42  
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Tour-Tipp:  
Alle Sehenswürdigkeiten befinden sich in einem Umkreis 
von max. 10 km entlang der Etschradroute und sind somit 
problemlos erreichbar. Sehenswürdigkeiten, die sich in 
größerer Entfernung befinden, können über die eigens 
beschrieben Radtouren erreicht werden. 

 
29. Trauttmansdorffer Thronsessel 

Ein Ort zum Innehalten und 
verweilen. Und ein Fernrohr, 
um den Reichtum  der Natur 
zu bestaunen. 
Algund; www.algund.com 

Tel. +39 0473 44 86 00 

 
30. Brauerei Forst 

Tradition und Fortschritt 
befruchten sich gegenseitig: 
das ist der Leitgedanke der 
Unternehmensphilosophie 
der Bierbrauerei FORST. 

Forst, Algund; www.forst.it; Tel.  +39 0473 62 41 93  

 
31. Römischer Brückenkopf, Archenmauer und 

Museum 
In Algund sind noch heute 
die Spuren eines 
Brückenkopfs erkennbar. 
Dieses imposante Bauwerk 
ist ein Zeuge der alten Via 

Claudia Augusta und geht wahrscheinlich auf die 
römische Zeit zurück. Um den Brückenkopf ist eine 
museale Einrichtung entstanden, die die Geschichte  der 
berühmten Römischen Straße erzählen wird. Offizielle 
Eröffnung des Museums voraussichtlich 2014 (2000 Jahre 
Via Claudia Augusta). 
Algund; www.algund.com; Tel. +39 0473 44 86 00 

 
32. Schloss Tirol 

Südtiroler Landesmuseum 
für Kultur-und 
Landesgeschichte. 
Bestaunen Sie die 
Geschichte des historisch 

bedeutendsten Schlosses des Landes Tirol und spüren Sie 
der Geschichte der Grafen von Tirol nach. Die Bauzeit des 
Schlosses fällt in die Jahre zwischen 1138 und 1160. 
 
 
 

Pflegezentrum für Vogelfauna 
Am Burghügel von Schloß Tirol, mit einem einmaligen 
Panoramablick auf das Burggrafenamt und den 
Vinschgau, gibt es etwas für Südtirol Einzigartiges zu 
besichtigen: Auf einem Lehrpfad wird dem Besucher 
das faszinierende Leben der Greifvögel als wichtige 
Glieder im Kreislauf der Natur nähergebracht. Tägliche 
Flugvorführung um 11.15 und 15.15 Uhr. Dorf Tirol: 
Tel. Schloss Tirol +39 0473 22 02 21 
Tel. Pflegezentrum +39 0473 22 15 00 
www.schlosstirol.it; www.gufyland.it 

 
Tour 32: 
Radweg vom Freibad Algund durch das Dorf in die 
Walserstraße. Abzweigung Laurinstr. links bis Schloss 
Thurnstein. Weiter St. Peterweg bis Schloss Tirol. 
Streckenlänge: ca. 5 km 
Höhenunterschied: 200 m 

 
33. Kurhaus und Passerpromenade 

Das wunderschöne 
Jugendstilhaus auf der 
Passerpromenade ist das 
Wahrzeichen Merans als 
Kurstadt und eines der 

schönsten Mehrzweckgebäude südlich der Alpen. 
Kunstvoll gestaltete Blumenbeete und Skulpturen aus 
Pflanzen, Palmen und Zierbäume schmücken die 
Passerpromenade. Zahlreiche Cafè's und Eisdielen 
laden zum Rasten ein. 
Hinweis: Das Kurhaus ist nur im Rahmen von 
Stadtführungen oder Veranstaltungen zu besichtigen. 
Meran; www.kurhaus.it; Tel.  +39 0473 23 81 49  

 
34. Therme Meran 

Matteo Thun, der 
berühmte Architekt und 
Designer hat eine Oase 
des Wohlbefindens im 
Herzen der Stadt 

geschaffen. Die Thermen von Meran bieten ihren 
Gästen Entspannung auf höchstem Niveau in einem 
unvergleichlichen Ambiente, das den Charme der 
Alpinwelt mit dem mediterranen Flair der Stadt vereint. 
Für Behandlungen im Spa & Vital Center werden 
hauptsächlich Südtiroler Produkte wie Äpfel, Trauben, 
Molke, Kastanien oder Heu verwendet. 
Meran; www.termemerano.it; Tel.  +39 0473 25 20 00  
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35. Gärten von Schloss Trauttmansdorff 
Die Gärten von Schloss 
Trauttmansdorff, wo sich 
Natur und Kunst die Hand 
reichen, erstrecken sich über 

eine Fläche von 12 Hektar und präsentieren sich wie ein 
natürliches Amphitheater mit über 80 verschiedenen 
Gartenlandschaften aus aller Welt. Für diese wunderbare 
Kombination aus Natur und Kunst, sowie den innovativen 
Gedanken, der die Planung beseelte, wurden die Gärten 
Internationaler Garten des Jahres 2013. Zweifellos 
berauschend. 
Meran; www.trauttmansdorff.it 
Tel. +39 0473 23 57 30  

 
36. Schloss Schenna 

Kein Museum sondern echt 
adelige Lebenswelt: 
Schlossführung mit Graf 
Spiegelfeld. Das Schloss 
Schenna gehört immer noch 

einer Grafenfamilie und wird nach wie vor gräflich 
bewohnt.  
Schenna; www.schloss-schenna.com 
Tel. +39 0473 94 56 30 

 
 

Tour 36 
Sinich Richtung Meran bis Milchhof Meran – Finkgasse – 
Schotterwerkstr.– Katzensteinstr.– Dantestr.–
Valentinstr.– Christomannosstr.– Ifingerstr.– Naiftalweg– 
Haslerhof–Alte Straße– Schennastr.– Schloss Schenna. 
Streckenlänge: 6,05 km 
Höhenunterschied: 283 m  

 
37. Malerhaus in St. Martin 

Das Geburtshaus des 
Begründers der Passeirer 
Malerschule, Kurat Michael 
Winnebacher, beheimatete 
von 1719 bis 1845 die 

bekannte Kunstwerkstätte. 
St. Leonhard in Passeier 
Tel. +39 0473 656188 

 
 
 
 
 
 

38. MuseumPasseier Andreas Hofer 
Das Museum am Sandhof, 
dem Geburtshaus von 
Andreas Hofer, liegt 
direkt am Radweg. Der 
Parcours "Helden & 

Hofer" erzählt unterhaltsam, wie aus dem bärtigen Wirt 
der Tiroler Volksheld wurde. Die Ausstellung "Helden & 
Wir" 
beleuchtet aktuelle Stars, Helden und Vorbilder. Das 
Freigelände mit Passeirer Haufenhof und Volkskunde-
Ausstellung lädt zum Verweilen ein. 
St. Leonhard in Passeier; www.museum.passeier.it 
Tel. +39 0473 65 90 86 

 
Tour 37 + 38 
Radweg von Meran, Postbrücke Richtung Passeiertal. 
Außerhalb von Meran führt der Radweg immer entlang 
der Passer. Streckenlänge Meran– St. Martin: 15 km (St. 
Martin befindet sich oberhalb des Radweges) 
Höhenunterschied: 200 m; Streckenlänge Meran– St. 
Leonhard: ca. 20 km; Höhenunterschied: 200 m 

 
39. Erlebnis Kränzelhof 

Ein lebendiges Museum 
mit bezauberndem 
Labyrinthgarten, 
Weinkunstwerken aus 
dem eigenen Keller, 

Landart vom feinsten und vielem mehr. 
Tscherms; www.kraenzel.com  
Tel. +39 0473 56 45 49  

 
40. Biotop Falschauer 

Lebensraum und 
Naturparadies –Das 
Falschauerdelta in Lana, 
einst Sumpfgebiet, wurde 
Ende der 70er Jahre zum 

Biotop erklärt. 
Lana, Burgstall; www.lana.info 
Tel. +39 0473 56 17 70  
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Tour 39 + 40  
Verlassen Sie in Sinich den Etschtalradweg, überqueren 
Sie die Brücke der Schnellstraße Meran-Bozen und 
begeben sich Richtung Lana. Der Einstieg zum Biotop 
befindet sich gegenüber dem Restaurant Lanarena. Nach 
Besichtigung des Biotops geht es über den 
Radweg entlang der Max Valier Str. weiter Richtung 
Oberlana. Am Kreisverkehr in der Meranerstr. biegen Sie 
rechts Richtung Tscherms ab. Nach ca. 300 Metern 
erreichen Sie linkerhand den Erlebnis Kränzelhof. 
Streckenlänge: ca. 3,5 km; Höhenunterschied: in der 
Talsohle 

 
41. Schnatterpeckaltar 

In der Pfarrkirche in 
Niederlana befindet sich der 
bekannte gotische Flügelaltar 
von Hans Schnatterpeck. Nur 
bei Führungen geöffnet.  

Lana; www.lana.info; Tel. +39 0473 56 17 70 

 
42. Südtiroler Obstbaumuseum 

Besuchen Sie das 
Obstbaumuseum im 
mittelalterlichen Ansitz 
Larchgut und tauchen Sie ein 
in die abenteuerliche Welt 

des Apfels! 
Lana; www.obstbaumuseum.it; Tel. +39 0473 56 43 87  

 
43. E-Lok 

Die historische und neu 
restaurierte E-Lok zog früher 
den „Apfelexpress“ auf der 
Linie Lana-Burgstall und war 

von 1913-1974 in Betrieb.  
Lana-Burgstall; Tel. +39 0473 56 17 70 

 
44. Naturbad Gargazon 

Reines Badevergnügen in 
chlorfreiem Wasser. 
Nachhaltig gebaut, natürlich 
angelegt, optimal 
erreichbar, auch mit 

Fahrrad, Bus und Bahn.  
Gargazon 
Tel. +39 0473 29 11 29; www.naturbad-gargazon.it 

 
 
 

 

45. Kellerei Nals Margreid 
Sehenswert: 
Architektonischer Neubau 
mit Kelterturm und 
Kellerbereichen, 
Holzfasskeller, 

Barriquekeller, altes Gewölbe, Vinothek.  
Nals; www.kellerei.it 
Tel. +39 0471 67 86 26 

 
Tour 45 
Biegen Sie vom Fahrradweg Bozen – Meran Richtung 
Nals ab. Dort angelangt, nehmen Sie bei der 
Feuerwehrhalle die linke Straße. Am 
Heiligenbergerweg finden Sie die Kellerei Nals-
Margreid. Streckenlänge: ca. 2,5 km 
Höhenunterschied: 65 m 

 
46. Schloss Sigmundskron MMM Messner Mountain 

Museum 
Seit Juni 2006 beherbergt 
Schloss Sigmundskron das 
Messner Mountain 
Museum Firmian des 
Extrembergsteigers 

Reinhold Messner. Das Herzstück des „Messner 
Mountain Museum“, MMM Firmian auf Schloss 
Sigmundskron bei Bozen thematisiert die 
Auseinandersetzung Mensch-Berg. Zwischen Schlern 
und Texelgruppe draußen– Kunst, Installationen, 
Reliquien drinnen– gibt die großräumige Anlage einen 
Parcours vor. 
Bozen; www.messner-mountain-museum.it 
Tel.  +39 0471 63 12 64   

 
47. Museion  

An der Nahtstelle zwischen 
Altstadt und „Neustadt“ 
steht in Bozen seit 2008 
das Museum für 
Gegenwartskunst, ein 

eleganter Bau aus Glas und Metall. Auf vier 
lichtdurchfluteten Ausstellungs-Ebenen und 2.100 
Quadratmetern wird in Wechselausstellungen 
zeitgenössische Kunst, aus den 50er Jahren bis hin zur 
Gegenwart, gezeigt. 
Bozen; www.museion.it; Tel. +39 0471 22 34 13 
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48. Obstplatz 
An der Nahtstelle zwischen 
Altstadt und „Neustadt“ 
steht in Bozen seit 2008 
das Museum für 
Gegenwartskunst, ein 

eleganter Bau aus Glas und Metall. Auf vier 
lichtdurchfluteten Ausstellungs-Ebenen und 2.100 
Quadratmetern wird in Wechselausstellungen 
zeitgenössische Kunst, aus den 50er Jahren bis hin zur 
Gegenwart, gezeigt. 
Bozen; www.bolzano-bozen.it; Tel. +39 0471 30 70 00  

 
49. Kalterer See  

Der wärmste Badesee der 
Alpen liegt idyllisch 
inmitten von Weinhügeln, 
alten Ansitzen, Zypressen, 
Lorbeer- und 

Olivenbäumen. 
Kaltern; www.kaltern.com; Tel.  +39 0471 96 31 69  
 
 
 
 


